Sahara/C24: St. Kitts und Nevis unterstützen eine 
Lösung auf politischem Wege im Rahmen der 
Souveränität und der territorialen Integrität des 
Königreichs Marokko 


Caracas-St. Kitts und Nevis riefen während des 
Regionalseminars des C24 für die Karibik, das vom 14. 
bis zum 16. Mai 2024 in Caracas zustande kam, zur 
Beilegung des Regionalkonflikts rund um die 
marokkanische Sahara im Rahmen der nationalen 
Souveränität und der territorialen Integrität des 
Königreichs Marokko auf. 


„Meine Delegation greift der Lösung dieses 
Regionalkonflikts unter der nationalen Souveränität 
und der territorialen Integrität des Königreichs 
Marokko unter die Arme“, unterstrich der ständige 
Vertreter von St. Kitts und Nevis bei den Vereinten 
Nationen, der Botschafter Herr Mutryce Williams. 


In diesem Zusammenhang rief er die Erinnerung an 
den jüngsten Besuch des Außenministers seines 
Landes in Rabat am 17. April wach, bei dem er die 
Unterstützung von St. Kitts und Nevis zu Gunsten von 
dem vonseiten der Vereinten Nationen geführten 
Prozess auf politischem Wege bekundete. Wir sind uns 
darüber einig, eine gerechte und dauerhafte Lösung 
für diesen Regionalkonflikt erzielen zu dürfen, 
gleichzeitig die Vorrangstellung der marokkanischen 
Autonomieinitiative als „der einzig glaubwürdigen, 
ernsthaften und realistischen Lösung“ für diesen aus 
dem Boden gestampften Regionalkonflikt klar 
herausstellend. 


Der Diplomat würdigte überdies die beständigen 
Anstrengungen des Königreichs Marokko, die 
sozioöokonomische Entwicklung seiner südlichen 


Provinzen vermittels von Investitionen sicherstellen zu 
haben, im Besonderen im Rahmen des in 2015 in 
Stellung gebrachten neuen Entwicklungsmodells. 


Gleichzeitig griff der Botschafter den Anstrengungen 
des UNO-Generalsekretärs und seines persönlichen 
Gesandten für die marokkanische Sahara unter die 
Arme, den Prozess der Vereinten Nationen auf 
politischem Wege in Richtung einer realistischen, 
pragmatischen, nachhaltigen und politischen Lösung 
hinführen zu dürfen, welche auf Kompromissen beruht, 
wie es vonseiten des Sicherheitsrates empfohlen 
worden ist und empfohlen wird. 


Er forderte etliche Parteien dazu auf, sich weiterhin in 
Gutgläubigkeit und in einem Geiste der 
Zusammenarbeit im Prozess auf politischem Wege 
unter der Ägide der Vereinten Nationen engagieren zu 
haben. 
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